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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Kreuzworträtsel haben eine lange Tradition und helfen erwiesenermaßen, die Ge-
dächtnisleistung und das Erinnerungsvermögen Ihrer Schülerinnen und Schüler mit 
einfachsten Mitteln erheblich zu verbessern. Probieren Sie es einfach aus!

Die vorliegenden 34 Rätsel bieten Ihren Schülerinnen und Schülern einen umfangrei-
chen Querschnitt durch die wichtigsten europäischen Themen des Politikunterrichtes 
und wiederholen oder vertiefen auf spielerische Art und Weise den bereits erlernten 
Unterrichtsstoff. Sie werden sehen, mit wie viel Begeisterung Ihre Schülerinnen und 
Schüler bei der Sache sind ... . 
Wir leben in einer Zeit, in der es zusehends wichtiger wird, sich im aktuellen Weltge-
schehen auszukennen. 
Diese Rätsel sind in erster Linie für die Sekundarstufe geeignet und können Ihnen da-
bei helfen, Ihren Unterricht individueller und differenzierter zu gestalten. Diese Rätsel 
können aber auch ebenso gut in Freistunden und Projekten eingesetzt werden. Ihrer 
Fantasie sind hierbei keine Grenzen gesetzt.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen Ihnen 
der Kohl-Verlag und

Angelika Hofmann

Vorwort
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1 Was ist Politik?

  1.	 Das Wort Politik kommt vom ..... Wort „Polis“, was so viel bedeutet wie Stadtstaat,
	 Gemeinwesen, Gemeinschaft.
  2.	 Als Politik wird die ..... eines Staates bzw. einer kleineren Einheit (Bundesland, Stadt,
	 Bezirk, Gemeinde) bezeichnet.
  3.	 In der Politik wird das ..... der Menschen geregelt.
  4.	 Die Politik wird heute von einzelnen Personen, vor allem jedoch von Parteien, ..... und
	 Bürgerinitiativen bestimmt oder beeinflusst.
  5.	 Es gibt ..... und mehr oder minder ehrenamtlich tätige Politiker.
  6.	 In der ..... geht es um die inneren Angelegenheiten eines Staates/einer Staatengemein-
	 schaft.
  7.	 Die Außenpolitik befasst sich mit den ..... eines Staates zu anderen Ländern.
  8.	 Einige weitere ..... der Politik sind: 
	 Wirtschaftspolitik, Finanzpolitik, 
	 Sozialpolitik, Kulturpolitik, Umwelt-
	 politik, Bildungspolitik usw..
  9.	 Die Politik auf unterer Ebene (in 
	 Gemeinden) nennt man ..... .
10.	 Das Thema Politik geht alle ..... 
	 etwas an, denn Politik betrifft 
	 sämtliche Lebensbereiche.

Lösungswort:  

__ __ __ __ __ __ __ __ __
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2 Staatsformen

  1.	 Auf der Erde lassen sich die Staatsformen in drei ..... unterscheiden: demokratische, teilweise
	 demokratische und nichtdemokratische Staaten.
  2.	 Nichtdemokratische Staaten kann man oftmals auch als ..... bezeichnen.
  3.	 Den größten Staat auf der Erde – das zum Teil in Europa, überwiegend aber in Asien 
	 liegende ..... – kann man allenfalls als einen teilweise demokratischen Staat bezeichnen.
  4.	 Kriterium für die genannte Unterteilung ist insbesondere das Ausmaß an politischen Rechten 
	 und Freiheiten, die den ..... im Staat gegeben sind.
  5.	 In Asien und ..... sind jeweils die Mehrheit der Länder nichtdemokratische Staaten.
  6.	 Die Anzahl der Staaten, die eine „ ..... Demokratie“ aufweisen, hat sich bis heute deutlich
  	 erhöht. Aber dieser Tatbestand kann nicht darüber hinwegtäuschen, dass noch immer 
	 eine beträchtliche Zahl von teilweise demokratischen bzw. nichtdemokratischen Staaten
	 auf der Erde vorhanden ist.
  7.	 Demnach sind auf den ..... Europa, Amerika sowie Australien und Ozeanien die meisten
	 Staaten Demokratien.
  8.	 Manche Staaten erwecken durch die ..... (z.B. Volksrepublik China, Demokratische Volksrepu-
	 blik Nordkorea) den Eindruck, demokratisch zu sein, sie sind es aber tatsächlich gar nicht.
  9.	 Im Jahr 1972 zählten Forscher auf der Welt 43 Staaten, in denen es eine „lebendige
	 Demokratie“ mit z.B. ..... , allgemeinem Wahlrecht und einem Mehrparteiensystem gab.
10.	 Als ..... wird die Herrschaft eines Einzelnen bezeichnet. Beispiele dafür sind die Diktatur oder
	 die Monarchie.
11.	 Als ..... bezeichnet man die Herrschaft einiger weniger oft adeliger oder besonders mächtiger
	 Auserwählter.
12.	 Die ursprüngliche Wortbedeutung des Wortes „Aristokratie“ ist „..... der Besten“.
13.	 Eine Republik steht vordergründig für das ..... und für die Volkssouveränität. Sie gilt als das
	 Gegenstück zur Monarchie und geht oftmals mit der Demokratie einher, jedoch ist das nicht
	 zwangsläufig der Fall.
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3 Medien in der Politik

Ein spezielles Medienangebot für Zuschauer:     __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __
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